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Es enthält dieſes erk eine Reihe von Erzählungen aus dem Leben des

ſpaniſchen Volkes. Der große Erfolg und die weite Verbreitung, welche dasſelbebereits gefunden, nicht In der Heimat des Verfaſſers, ſondern auch Iun den
meiſten übrigen Ländern Europas und ſogar jenſeits des Oceans, laſſen chondarauf ießen, daſs uns eine mehr als gewöhnliche Leiſtung geboten EL
Naturgetreue Schilderung des Lebens und der Menſchen iſt einer der Vorzügedieſer Schriften, welche ebenſo einen tief religiöſen Sinn und eine innige Be
geiſterung für die atholiſche Kirche bekunden wir uns un ſchönen Bildern
das Leben in ſeiner Wirklichkeit gezeigt mit ſeinen Licht und Schattenſeiten. Es
iſt Aher freudigſt egrüßen, daſs die Lriſten Colomas hiemit auchdem eu  en Lef
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epublicum zugängli t werden.

orſcher.
36) Eine Handlaterne. Von Sebaſtian Brunner Wien und

Leipzig Verlag Auſtria, reſcher und om 1892 7¹ Preis
M

Der vollſtändige Titel dieſer Schrift lautet Eine Handlaterne 5 Heimleuchten einiger ſiegesbetrunkener Bundeskrakehler. Die Handlaterne bildet eine
Antwort auf die Angriffe, E eine rühere Schri Sebaſtian Brunners,
„Die echfackel“ ſeitens einiger Mitglieder des ſogenannten evangeliſchen Bundes
erfahren hat. Dieſe meiſt ſehr leidenſchaftlichen und vielfach perſönlichen AngriffeBrunner und deſſen Liſten ſowie gegen die „Römlinge“ überhaupt,erfahren hier In einer Reihe von apiteln die verdiente Abfertigung. Die
wehr Brunners, abwechſelnd Iun Proſa und Verſen, iſt charf und vielfach witzigzugleich und S zeigt ich der Verfaſſer ſeinen Gegnern entſchieden überlegen.

Morſcher.
370 Kirchenbauten und Renovationen. Von rofeſſo

A. Portmann. 42 Gehrüder ˖er In Luzern. 1892. Preis
—.5

Ein bequemes, ehr raktiſche Handbüchlein für bauluſtige Herren. Que
kirchlich Que IQ baue ſchön! iſt der Urze Inhalt der gehaltreichenBroſchüre Der Autor uns über eun Anſtieg zur Kirche außen Am die⸗
ſelbe erum und zeigt dann vom Grundſtein bis um Giebel, vom Portal bis
Ur jeden einzelnen Theil vom Fußboden, der, venn gelungen,doch keine unweſentliche Zierde der 1 bildet, ſagt nichts erklärt,alles 3u ſtehen hat, brte eS und warum * ſo ſein ſoll Ganz richtig verwirft

die chweren Emporräume unter der Orgelbühne, aber auch die Vorhallen,
deren Anbringung übrigens recht ne begründet, dienen dem laxen Volke

8 Plauderwinkeln. Treffend warnt Profeſſor ortmann auch vor der
Verdunklung der 11 durch 3 reiche Glasgemälde, vie ſehr * anderſeits auch
paſst, die Fenſterlichter 3u ampfen „Baue von innen heraus! bemerkt ETL
Cltte und nicht von außen hinein, eſtimme zuerſt, wie man eS Ium
Innern der ſchön, bequem und paſſend Aben will und Aum das lege die
äußere Form und nöthige Ausdehnung“ 10 das iſt wahr das Kleid muſs
ſich nach dem Manne und nicht der Mann nach dem Kleide richten: manche
Klage, daſs neugebaute Kirchen eln oder groß oder unbequem
ſeien, würde dann Unterbleiben Wo ni über  11 reiche Nittel verfügt, Em
pfiehlt der erfaſſer den altchriſtlichen Baſilikaſtil wegen der Wohlfeilheit des

aues der Gedanke iſt neu und würde, wie manches 7 beim Volke nicht
immer anſprechen, aAaber jedenfalls ehr beachtenswert.

Tſchengls Tirol) Lintner, Pfarrer
38) Der heilige Roſenkranz, 15 Blätter (Forma 12418½
In feinem old und Farbendruck mit erklärendem, kirchlich approbierten
Texte auf der ückſeite der Bildchen un elegantem Umſchlag. Verlags⸗
andlung 77 Norbertus“ In Wien. Preis —.7


